
Antragsteller
Name/Firma

PLZ	 Ort

	

Angaben zum Unternehmen (Unternehmensgröße)

Mitarbeiter Jahresumsatz oder Bilanzsumme

Kleines Unternehmen (nach EU-Definition) < 50 ≤ 10 Mio. EUR ≤ 10 Mio. EUR

Mittleres Unternehmen (nach EU-Definition) < 250 ≤ 50 Mio. EUR ≤ 43 Mio. EUR

Mittelständisches Unternehmen ≤ 500 Mio. EUR

Großes Unternehmen > 500 Mio. EUR

Angaben zum Vorhaben

Beratung
 Für das Vorhaben wurde eine Energieberatung in Anspruch genommen

Angaben zur beihilferechtlichen Regelung
Das Vorhaben wird unter folgender Regelung beantragt:

 �De-minimis
 �Investitionsbeihilfen für KMU (Art. 17 AGVO)
 �Investitionsbeihilfen für Energieeffizienzmaßnahmen (Art. 38 AGVO)

An die 
KfW 
Niederlassung Bonn 
53170 Bonn

Bitte füllen Sie die Bestätigung zum Kreditantrag in Druckschrift 
oder maschinell aus (Zutreffendes bitte ankreuzen sowie entspre-
chende Leerfelder ausfüllen) und senden sie zusammen mit dem 
Antrag über die Hausbank an die KfW zurück. Ein ausfüllbares 
PDF-Formular finden Sie unter www.kfw.de.

Bestätigung zum Kreditantrag 
KfW-Energieeffizienzprogramm – Produktionsanlagen/-prozesse (292, 293)
(Investitionskredite für Energieeffizienzmaßnahmen)
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Seite 2 zur Bestätigung KfW-Energieeffizienzprogramm – Produktionsanlagen/-prozesse (292, 293)

von (Name Antragsteller) 

Maßnahmen zur Energieeinsparung

Bei dem Vorhaben handelt es sich um eine
 Modernisierungsinvestition       Neuinvestition

im Bereich:
Kosten (in Euro)

 Maschinen / Anlagen / Prozesstechnik�  EUR

 Druckluft / Vakuum / Absaugtechnik�  EUR

 Elektrische Antriebe / Pumpen�  EUR

 Prozesswärme�  EUR

 Prozesskälte, Kühlhäuser, Kühlräume�  EUR

 Wärmerückgewinnung/Abwärmenutzung (für Produktionsprozesse)�  EUR

 Mess-, Regel- und Steuerungstechnik�  EUR

 Informations- und Kommunikationstechnik�  EUR

 effiziente Energieerzeugung (KWK-Anlagen, BHKW)�  EUR

 effiziente Energieerzeugung (KWK-Anlagen, BHKW) (KWKG- oder EEG-gefördert, siehe Merkblatt)�  EUR

 andere betriebliche Maßnahmen zur Energieeinsparung�  EUR

Energieeinsparung (bezogen auf die Investitionsmaßnahme)
Grundsätzlich ist die Endenergieeinsparung anzugeben, bei KWK/BHKW-Anlagen die Primärenergieeinsparung

a) Modernisierungsinvestition²:
Durchschnittsver-
brauch der letzten 

3 Jahre

Verbrauch nach 
Durchführung der 

Investition¹

Absolute End
energieeinsparung

Prozentuale End
energieeinsparung

Absolute 
CO²-Einsparung

kWh/Jahr kWh/Jahr kWh/Jahr % kg/Jahr

Wird im Rahmen der Modernisierungsinvestition ein Energieträgerwechsel vorgenommen?
 Ja	  Nein

b) Neuinvestition²:
Durchschnittsver-

brauch der Branche
Verbrauch nach 

Durchführung der 
Investition

Absolute End
energieeinsparung³

Prozentuale End
energieeinsparung³

Absolute 
CO²-Einsparung²

kWh/Jahr kWh/Jahr kWh/Jahr % kg/Jahr

1 Hinweis: bei Änderung der (Produktions-)Kapazität bezogen auf die Kapazität vor Durchführung der Maßnahme
2 Hinweis: Emissionsfaktoren für die Berechnung der CO2-Einsparung finden Sie in der Anlage
3 Hinweis: Bezogen auf den durchschnittlichen Energieverbrauch der in der Branche üblicherweise eingesetzten Anlagen

Weitere Angaben zum Vorhaben

Contracting
Das Vorhaben wird im Rahmen einer Contracting-Vereinbarung mit ausschließlich gewerblichen Abnehmern durchgeführt:

 ja	  nein

Herstellerbestätigung
Für die geplante Endenergieeinsparung liegt eine Herstellerbestätigung vor

 ja	  nein
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Seite 3 zur Bestätigung KfW-Energieeffizienzprogramm – Produktionsanlagen/-prozesse (292, 293)

von (Name Antragsteller) 

Erklärung des Antragstellers
Ich/wir versichere/versichern, dass die in der vorliegenden "Bestätigung zum Kreditantrag" gemachten Angaben vollstän-
dig und richtig sind und dass ich/wir sie durch geeignete Unterlagen belegen kann/können. Mir/uns ist bekannt, dass 
Angaben zur Antragsberechtigung und zum Verwendungszweck subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 
Strafgesetzbuch in Verbindung mit § 2 des Subventionsgesetzes darstellen und dass ein Subventionsbetrug strafbar ist.

Einwilligung des Antragstellers zur Datenverarbeitung

Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung
Mir ist bekannt, dass die KfW berechtigt ist, alle in dieser Anlage angegebenen firmen-, personenbezogenen und 
sonstigen Daten zum Zwecke der Bearbeitung und Abwicklung des Kredites zu erheben, elektronisch zu verarbeiten 
und zu speichern.

Ablehnung
Mir ist bekannt, dass mein Antrag auf Gewährung eines Kredites im Rahmen des KfW-Energieeffizienzprogramms – 
Produktionsanlagen/-prozesse ohne die vorstehend beschriebene Verwendung meiner Antragsdaten nicht erfolgen 
kann und mein Antrag abgelehnt wird.

Datennutzung zwecks Analyse der Nachhaltigkeit
Mir ist bekannt, dass die KfW sowie ggf. beauftragte Dritte berechtigt sind, alle erhobenen Daten zum Zwecke von 
Erhebungen zur Nachhaltigkeit der durchgeführten Maßnahmen (volks- und betriebswirtschaftliche Analysen, statisti-
sche Auswertungen, Evaluierung) zu verwenden.
Mir ist in diesem Zusammenhang auch bekannt, dass die KfW berechtigt ist, die Ergebnisse dieser Erhebungen in 
anonymisierter Form zu veröffentlichen und an das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) weiterzu-
geben.

Nutzung personenbezogener Daten für Marktforschungszwecke
Ich erkläre mich widerruflich damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten (insbesondere Name, Ins-
titution, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse) durch die KfW und beauftragte Dritte (etwa Marktforschungs-
institute) zu Zwecken der Marktforschung über die Abwicklung des Kreditangebotes genutzt werden können.
Ich erkläre mich in diesem Zusammenhang ebenfalls widerruflich damit einverstanden, dass ich nach Abschluss der 
Maßnahmen per
– Telefon
– E-Mail
kontaktiert werden kann und ich zu Zwecken der Erfolgskontrolle des Kreditangebots und der damit durchgeführten 
Maßnahme, beispielsweise zur Ermittlung der Kundenzufriedenheit und Akzeptanz, Auskunft gebe.
Die Abgabe der vorstehenden Erklärung "Nutzung personenbezogener Daten für Marktforschungszwecke" erfolgt frei-
willig und kann jederzeit bei der KfW, Niederlassung Bonn, 53170 Bonn widerrufen werden.

	  
	 Ort, Datum	 Unterschrift des Antragstellers/Firmenstempel
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Seite 4 zur Bestätigung KfW-Energieeffizienzprogramm – Produktionsanlagen/-prozesse (292, 293)

von (Name Antragsteller) 

Anlage: Emissionsfaktoren für die Berechnung der CO²-Einsparung

Energieträger Direkte CO²-Emissionsfaktoren 
kg/kWhend

Brennstoffe

Heizöl EL 0,266

Erdgas H (Verbund) 0,202

Flüssiggas 0,234

Steinkohle 0,353

Braunkohle (Braunkohlenbrikett) 0,359

Holz 0

Bioöl, selbst erzeugt + genutzt 0

Biogas, selbst erzeugt + genutzt 0

Nah-/Fernwärme
fossiler Brennstoff-Mix 0,260

erneuerbarer Brennstoff 0

Strom
Strom-Inlandsverbrauch 0,595

Ökostrom, selbst erzeugt + genutzt 0
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